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Prozesse bedeutsam. In der politi­
schen Führungstätigkeit der marxi­
stisch-leninistischen Parteien kommt 
es stets darauf an, die Bedingungen 
von Ort und Zeit zu beachten. Da­
her geht die Berücksichtigung der 
räumlich-zeitlichen Umstände als 
ein Moment in eine allseitige Ana­
lyse der gesellschaftlichen Situation 
und der sich daraus ergebenden Auf­
gaben für den revolutionären Kampf 
mit ein.

Reaktion: im politischen Sinne ge­
sellschaftlicher, politisch-ideologi­
scher, militärischer und ökonomi­
scher Widerstand historisch über­
lebter Klassen und Schichten gegen 
die aufsteigenden Klassen, die nach 

esellschaftlichem Fortschritt stre- 
en und für den Sieg einer neuen 

Gesellschaftsordnung kämpfen, vor 
allem gegen die —*• Arbeiterklasse. 
Die Hauptkraft der R. in der inter­
nationalen Politik ist gegenwärtig 
die historisch überlebte Monopol­
bourgeoisie, insbesondere die ag­
gressivsten imperialistischen Kreise 
der USA und der BRD. Zu ihren 
Mitteln muß man sowohl die Politik 
der Stärke und Konfrontation, die 
aggressiven Militärbündnisse und 
die forcierte Aufrüstung, konterre­
volutionären Verschwörungen, Mi­
litärputsche und Staatsstreiche, 
wirtschaftliche Blockaden und Er- 

ressungen, die Methoden des Neo- 
olonialismus, die Anzettelung be­

grenzter Kriege, die ideologische 
Diversion besonders gegen die so­
zialistischen Länder u. a. m. rech­
nen. Mit diesen Mitteln und Metho­
den versucht die internationale R., 
den Sozialismus zurückzudrängen, 
die sozialistischen Länder zu schwä­
chen, die weltweite Friedensbewe­
gung zu desorientieren, die demo­
kratischen und nationalen Befrei­
ungsbewegungen zu ersticken, fort­
schrittliche Nationalstaaten zu un­
terminieren und möglichst zu besei­
tigen und die Arbeiterbewegung 
niederzuhalten. Die Ideologie der

imperialistischen R. ist der —► Anti­
kommunismus.

Realeinkommen: Geldausdruck 
für den Umfang der materiellen Gü­
ter und Dienstleistungen, die die Be­
völkerung (oder Teile davon, wie 
Arbeiter, Angestellte, Genossen­
schaftsbauern) in einem bestimmten 
Zeitraum aus ihrem Einkommen er­
werben kann. Das R. umfaßt neben 
dem Geldeinkommen (Nettolohn, 
Renten, Stipendien u. a.) auch Ein­
kommen in Naturalform (Deputate) 
sowie unentgeltliche und im Preis er­
mäßigte kulturelle und sonstige Lei­
stungen und Zuwendungen des 
Staates aus —► gesellschafilichen 
Fonds, darunter für das Bildungswe­
sen, das Gesundheits- und Sozialwe­
sen, für Kultur, Sport, Erholung und 
für die Sozialversicherung sowie für 
die Aufrechterhaltung stabiler Woh­
nungsmieten und Verbraucher­
preise. Im Sozialismus wächst das R. 
planmäßig in allen seinen Bestand­
teilen. Im Gesetz über den Fünfjahr­
plan für die Entwicklung der Volks­
wirtschaft der DDR 1981 — 1985 ist 
eine Steigerung der Nettogeldein­
nahmen der Bevölkerung gegenüber 
1980 auf 120% festgelegt. Das ist ein 
wichtiger Faktor bei der weiteren 
Erhöhung des materiellen und kultu­
rellen Lebensniveaus. Die auf dem 
X. Parteitag der SED beschlossene 
weitere kontinuierliche Verwirkli­
chung der Hauptaufgabe in ihrer 
Einheit von Wirtschafts- und Sozial­
politik ist die wirtschaftspolitische 
Grundlage für die planmäßige Ent­
wicklung des R. Die mit der Lei­
stungssteigerung wachsenden —<• Ar­
beitseinkommen und die sich weiter 
vergrößernden gesellschaftlichen 
Fonds werden das R. der Bevölke­
rung ständig erhöhen. Wichtig für 
die stabile, planmäßige Entwicklung 
des R. der Bevölkerung sind die Be­
schlüsse der SED und der Regierung 
der DDR über die Versorgung der 
Bevölkerung mit Konsumgütern und 
der Grundsatz, die Preise für Waren


